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STEINBODEN
Das Verlegen von Fliesen auf konventionelle Art
wurde jetzt durch den «Quick Line Rahmen»

erleichtert und verbessert. Das System besteht
im Wesentlichen aus einem robusten Kunst-stoffrahmen

mit Click-Mechanismus, auf den

die Fliese maschinell aufgeklebt wird. Durch

die werkseitige Verklebung der Fliese mit dem
Rahmen entstehen fertige Module, die eine

schwimmende Verlegung ermöglichen. Die Flie-sen

werden einfach auf dem Boden aneinander

geschoben,bissieeinrasten.Mitwenigen Hand-griffen

lassen sich so mühelos auch grössere

Flächen verlegen. Auf Grund der maximalen Be-lastbarkeit

waren den Formaten bisher jedoch
Grenzen gesetzt. Der neue Rahmen wurde von

Belcolor so weiterentwickelt, dass er auch For-mate

bis 50 50cm problemlos trägt. Das Ver-fugen

des Bodens entfällt, da die Fugen bereits
im System integriert sind. Nach der Verlegung

ist der Boden sofort begeh- und belastbar. Eine

Trittschalldämmung ist werkseitig integriert,
wodurch auf ebenem Untergrund ohne Vorbe-reitung

mit der Verlegung begonnen werden

kann.DasexzellentePreis-Leistungs-Verhältnis
über den gesamten Produkte-Lebenszyklus –
also inklusive Rückbau – und die minimalen
Unterhaltskosten sind klare Pluspunkte. Von

allen Bodenbelägen weist Stein die höchste

Belastbarkeit und die geringsten Abriebswerte
auf. Auch nach dreissig, vierzig Jahren zeigt das
Produkt selbst bei intensiver Benutzung kaum
Verschleisserscheinungen. Mit ein Grund für
die wachsende Beliebtheit des Quick-Line-Sor-timents

ist auch der anhaltende Trend zur Bo-denheizung.

Das Material weist eine sehr gute

Wärmeleitfähigkeit und -speicherkapazität auf.
Belcolor AG Flooring | 9015 St.Gallen
www.belcolor.ch

HOLZMÖBEL
Die Firma Röthlisberger produziert Möbel aus

Holz, die industriell nicht herstellbar sind.
«Table-chest» lässt sich von der kleinen Kom-mode

einfach zum Beistelltisch aufklappen.
Das markante Furnierbild zieht sich reizvoll um
den Korpus. Das filigrane Möbel ist nicht nur
Schmuckstück, durch seine robuste Bauweise

eignet es sich für verschiedenste Anwendungen.

«Table-chest» istmit Platanenfurnier beschich-tet,

die Füsse sind aus massivem Platanenholz.
Die transparente Optik von «Bankplus» wird
durch die Wellenlinien der gespannten Holzla-mellen

erreicht. Diese betonen die Leichtigkeit
des Möbels, das als Bank oder Ablagetisch ein-gesetzt

werden kann. Die Lamellen aus mas-sivem

Eschenholz sind verleimt und gegenein-ander

verspannt. Befestigt sind sie an einem

höhenverstellbaren Chromnickelstahl-Unter-gestell

mit Polyamidseil. Entsprechend dem
gewünschten Einsatz liegen auf der Bank runde
oder quadratische Filzkissen oder weisses Seil,

kunstvoll zum Sitzkissen zusammengerollt, er-gänzt

mit einer transparenten Servierablage.

Ein anderes Möbel, der Schiebetürkorpus «Bi-plano

» wirkt durch die Verbindung von Holz

und Aluminium ausdrucksstark und elegant.
Die Schiebetüren aus mattblankem Aluminium
gleiten weich und öffnen den Blick auf Holz-oder

Glasböden und Schubladen. Die Fronten
aus farblos eloxiertem Aluminium sind an Rol-len

mit Kugellager aufgehängt. Im Inneren gibt
es zwei Trennwände, Holz- oder Glasböden und
Schubladen. Ausgeführt ist das Möbelstück in
lackiertem Nussbaumholz. Die Füsse sind aus

eloxiertemAluminium natur /schwarz),Rücken,

Böden und Trennwände sind immer schwarz.
Röthlisberger Kollektion | 3073 Gümligen
www.roethlisberger.ch

ADOBE-PDF
Adobe Systems beabsichtigt, die vollständige
Spezifikation von PDF 1.7 Portable Document

Format) an die AIIM Enterprise Content Ma-nagement

Association) zu übergeben, um sie

von der International Organization for Stan-dardization

ISO) veröffentlichen zu lassen.
Das PDF-Format hat sich zu einem weltwei-ten

De-facto-Standard für den sicheren und
verlässlichen Austausch von Informationen
entwickelt, seit Adobe die PDF-Spezifikation
im Jahr 1993 offengelegt hat. Behörden, Orga-nisationen

und Unternehmen vertrauen glei-chermassen

auf das PDF-Format, wenn es um
die sichere und verlässliche Zusammenarbeit

mit elektronischen Dokumenten und Aufzeich-nungen

sowie die Verwaltung und Langzeitar-chivierung

dieser Dokumente geht. Bereits seit
1995 engagiert sich Adobe in verschiedenen Ar-beitsgruppen

an der Entwicklung technischer
Spezifikationen zur Veröffentlichung durch die
ISO. Zudem hat das Unternehmen im Rahmen

der ISO-Prozesse spezielle Untergruppen von

PDF als Standards für einzelne Branchen oder

Anwendungsgebiete eingebracht. Die Ankündi-gung

ist der nächste logische Schritt in der Ent-wicklung

von PDFzueinem formalen, rechtmäs-sig

anerkannten Standard. Eine innerhalb der
AIIM gebildete Kommission wird Themen zu-sammenstellen,

die es zu adressieren gilt, und
mögliche Lösungen erarbeiten. Die Ergebnisse

werden in einem Entwurf zusammengefasst,

der dann einer Arbeitsgruppe der ISO zur Ent-wicklung

und Zertifizierung vorgelegt wird.AIIM

fungiert zudem als Verwalter für die US Techni-cal

Advisory Group für ISO TC 171, die die USA in
internationalen Konferenzen repräsentiert.
Adobe Systems Switzerland) GmbH | 8050 Zürich
www.adobe.ch
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